
Protokoll der 3. Sitzung des Schulgemeinschaftsausschusses  

am Dienstag, 24. Februar 2004_________________________________________________ 

 

Beginn: 17.00 Uhr         Ende: 18.30 Uhr 

 

Anwesende:  

Dir. Mag. Dr. Friedrich Anzböck 

Lehrervertreterinnen: OStR. Mag. Christa Köllner, Mag. Sabine Heinrich,  

 Mag. Katrin Dirnberger 

ElternvertreterInnen: Michael Culka, Constanze Kostal, Reinhard Peschel, Frau Cudlik 

SchülervertreterInnen: Marvin Kopp, Sabine Stöger, Julian Krumböck 

Unterstufensprecherin: Charisma Sattler 

 

Tagesordnung 
 

1) 5-Tage-Woche 

Direktor Anzböck weist darauf hin, dass sich unter den veränderten Bedingungen 

(Stundenkürzungen, neues modulares System der Oberstufe ab dem Schuljahr 2005/06) ein 

Großteil der LehrerInnen für die 5-Tage-Woche ausgesprochen hat. 

Auf Nachfragen der ElternvertreterInnen werden Konsequenzen für die Schüler diskutiert. 

Direktor Anzböck stellt klar, dass es einzig bei den 4. Klassen zum Unterricht an einem 

weiteren Nachmittag kommen kann (wegen der Aufteilung der Klassen in den Fächern 

Französisch, Geometrisch Zeichnen, Technisches Werken und Textiles Werken); dass die 

Kapazitäten der Turnsäle aufgrund der Stundenkürzungen und der größeren SchülerInnen-

gruppen im Turnunterricht ausreichen. Weiters erklärt der Direktor, dass sich das Angebot der 

Mittags- und Nachmittagsbetreuung nicht verändern wird.  

 

Frau Kostal macht darauf aufmerksam, dass -  vor allem auch in Hinblick auf die neue 

modulare Oberstufe – für die SchülerInnen eine „Arbeitsstelle Schule“ (Aufenthalts-, Ruhe- 

und Arbeitsräume) geschaffen werden soll. Herr Peschel spricht die Möglichkeit der 

Aufstellung von Containern an, die als Freizeiträume genutzt werden könnten. 

 

Direktor Anzböck stellt den Antrag auf die 5-Tage-Woche für die gesamte Schule, welcher 

mehrheitlich (8:1) angenommen wird.  



 

2) Stundentafel: autonome Gegenstände 

Direktor Anzböck stellt den Antrag auf Weiterführung von 

• Informatik 

• Experimentelles Arbeiten in den Naturwissenschaften 

• Unverbindliche Übungen: 

DAZ: Deutsch als Zweitsprache 

ECDL: Europ. Computerführerschein 

INT: Internetaufsicht 

LSW: Schreib-/Lesewerkstatt 

TANZ: kreatives Tanzen 

LEG: Legasthenie 

• Berufsorientierung integrativ in den 3. und 4. Klassen 

• Koedukative Führung von Technischem und Textilem Werken in den 1. Klassen jeweils 

im Semester getrennt. 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

3) Schulautonome freie Tage im Schuljahr 2004/05 

Mag. Köllner stellt den Vorschlag der LehrerInnen vor.  

Die 5 Tage sollen im Schuljahr 04/05 folgendermaßen aufgeteilt werden: 

- Mittwoch, 3. 11. bis Freitag, 5. 11. 2004 

- Freitag, 7. 1. 2004 

- Freitag, 27. 5. 2004 

Der Antrag zur Festlegung der schulautonomen freien Tage auf oben genannte 

Kalendertage wird einstimmig angenommen. 

 

4) Tag der offenen Tür 

Direktor Anzböck schlägt für das nächste Schuljahr 2004/05 Freitag, den 19. November 

2004 als Tag der offenen Tür vor. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

 



5) Schulbezogene Veranstaltungen 

Folgende KollegInnen brachten Anträge ein: 

- Mag. Katrin Dirnberger: Klasse 4B, 15. – 17.  6. 2004,  

Abschlusstage am Hochwechsel (s. Beilage 1) 

- Mag. Marietta Püringer: Klasse 1A, 14. – 16. 6. 2004,  

Projekttage „Natur und Bewegung“, Moasterhaus, Salzstiegl (s. Beilage 2, 3) 

- Mag. Karoline Lingl: Klasse 5A, 18. 5. – 24. 5. 2004,  

Besuch der Partnerschule in Strasbourg (s. Beilage 4, 5) 

- Mag. Elisabeth Pober: Klasse 7D, 28. 6. – 29. 6. 2004,  

Projekttage Rinnerhütte, Ebensee, Oberösterreich (s. Beilage 6, 7) 

- Mag. Margarete Platt: Klassen 1CE, 24. 5. – 27. 5. 2004,  

Projekttage „Natur begreifen“, Nationalpark Hohe Tauern (s. Beilage 8, 9) 

Alle Anträge werden einstimmig angenommen. 

 

Auf die Nachfrage von Mag. Köllner zur schulbezogenen Veranstaltung der Klasse 4D (Mag. 

Elisabeth De Santis), versichert Direktor Anzböck die Annahme des Antrages am 18. 

November 2003 bei der 2. Sitzung des SGA. 

 

Allfälliges: 

• Auf die Anfrage von Herrn Peschel bezüglich der Anzahl der SchülerInnen, die sich für 

die 5. Klasse angemeldet haben, erklärt Direktor Anzböck, dass es wahrscheinlich wieder 

fünf 5. Klassen geben wird. 

• Schulbuffet 

Der Stadtschulrat hat den derzeitigen Buffetbetreiber gekündigt. Direktor Anzböck stellt 

eingeholte Informationen zur Firma Gourmet (inklusive Cateringservice und Aufstellung 

von Automaten). Mag. Köllner weist auf das Interesse des Schulbuffetbetreibers Franz 

Ties (von einer Kollegin auch empfohlen) hin. Frau Kostal erwähnt einen weiteren 

Kontakt durch Eltern der 3C. Optionen für die kommende Neuvergabe werden diskutiert. 

• Frau Cudlik erkundigt sich nach der Nutzung der Turnsäle außerhalb der 

Unterrichtszeiten. Direktor Anzböck bestätigt eine Auslastung der Kapazitäten betreffend 

der Vermietung der Turnsäle. 

• Herr Peschel erkundigt sich, ob die Schule schon an die Möglichkeit der Aufstellung eines 

Handymastens auf dem Schuldach als Einnahmequelle gedacht hat. 

• Betreffend das Schulfest wird auf den Jour fixe am Dienstag, 30. 3. 2004 hingewiesen. 



• Schulball 

Die 8. Klassen möchten den heurigen Schulball nun im Schulgebäude abhalten. Details 

sind noch keine bekannt. Die Problematik rund um das Zustandekommen des heurigen 

Schulballes wird diskutiert. Die ElternvertreterInnen bieten den SchülervertreterInnen für 

die Zukunft ihre Zusammenarbeit an, falls Bedarf vorhanden ist. 

• Mag. Dirnberger spricht wieder die Peer-Mediatoren-Ausbildung an. Direktor Anzböck 

spricht von der Möglichkeit der Bereitstellung von Einheiten in Form von einer 

unverbindlichen Übung. Ein Start dieses Projektes wäre gemeinsam mit der neuen 

Oberstufe im Schuljahr 2005/06 möglich. 

• Die LehrervetreterInnen bitten den Elternvereinsobmann Michael Culka um Vorsicht bei 

der Wahl der Termini im Protokoll der Elternvereinssitzungen. 

• Frau Kostal gibt eine Beschwerde von Eltern der 1. Klassen bezüglich des 

Alkoholisierungsgrades der Schulwarte weiter. 

• Der Schülervertreter Julian Krumböck macht auf die Unfreundlichkeit und Unwilligkeit 

des Putzpersonals aufmerksam. 

• Direktor Anzböck kündigt einen Elternbrief bezüglich der Beschlüsse noch vor der 

nächsten Elternvereinssitzung an. 

  

 

Termin der nächsten SGA-Sitzung: 

Dienstag, 18. Mai 2004, 17.00 bis 18.30: 4. Sitzung des Schulgemeinschaftsausschusses im 

Schuljahr 2003/04 

 

  

  

 

 

 

____________________________    ____________________________ 

 für das Protokoll       Direktor 


